
   

 

01_23 BeReal – Neue App - alte Bedenken 
 
Gemeinsame Infonachricht des Netzwerks gegen Gewalt Geschäftsstelle 
Frankfurt am Main und des Präventiven Jugendschutzes Frankfurt am Main 

 
 

Auf die Frage „Und, was hat sich verändert?“ antworten die meisten an ihrem 

Geburtstag wohl mit: „Eigentlich nichts!“. Dies gilt mit an Sicherheit grenzender 

Wahrscheinlichkeit auch für digitale Gewohnheiten im neuen Kalenderjahr. 

Es wird weiterhin gepostet, geliked und gechattet. Gerne werden neue Apps oder 

neue soziale Netzwerke ausprobiert, um bei aktuellen Trends up to date zu sein. 

 

In dieser Infonachricht beschäftigen wir uns mit der Social Media Plattform BeReal. 

Der Präventive Jugendschutz der Stadt Frankfurt am Main und das Netzwerk gegen 

Gewalt – Regionale Geschäftsstelle Frankfurt am Main wünschen allen ein frohes 

und gesundes neues (Medien-)Jahr. 

BeReal 

BeReal ist ein neues soziales Netzwerk, dass 2022 in Deutschland bekannt wurde. 

Die Fotosharing- App soll ein Gegenpol zu anderen populären Social Media 

Plattformen sein, indem sie augenscheinlich auf Authentizität setzt. 

Anders als bei anderen Plattformen haben die Nutzer nur einmal am Tag die 

Möglichkeit ein Bild zu posten. Den Zeitpunkt hierfür bestimmt die App. Durch eine 

Push-Nachricht wird man dazu aufgefordert, ein Bild zu fertigen und dieses zu teilen. 

Hierfür wird mit der Front- sowie der Rückkamera gleichzeitig fotografiert. Dies soll 

die Nutzer in einer realen und ungestellten Situation zeigen. 

Doch birgt dieses Konzept Gefahren, welche bekannt sein und bedacht werden 

sollten, bevor die App genutzt wird. So kann die Aufforderung der App ein Foto zu 

machen etwa während des Unterrichts oder des Familienessens kommen. 

Hinzu kommt, dass man nach dem Öffnen der App nur zwei Minuten Zeit hat, ein 

Foto zu machen und dieses zu teilen. Dies könnte zu unbedachten und unüberlegten 

Veröffentlichungen führen. 

Weitere Informationen über BeReal sowie über mögliche Gefahren erfahren Sie auf 

den Seite von klicksafe und SCHAU HIN! 

jugendschutz.net informiert über BeReal - klicksafe.de 

BeReal: Echte Einblicke, echte Risiken? – SCHAU HIN! (schau-hin.info) 

https://www.klicksafe.de/news/jugendschutznet-informiert-ueber-bereal
https://www.schau-hin.info/news/bereal-echte-einblicke-echte-risiken


Recht am eigenen Bild 

Durch die gleichzeitige Verwendung der Haupt- und Frontkamera durch BeReal wird 

neben dem Nutzer und der Nutzerin des Smartphones auch die Umgebung 

fotografiert. So ist es möglich, dass unbeteiligte Personen erfasst und deren Bilder 

veröffentlicht werden.  

Durch die Veröffentlichung solcher Bilder kann das Recht am eigenen Bild der 

Abgebildeten verletzt werden. Mehr Informationen zum Recht am eigenen Bild finden 

Sie in der Gemeinsamen Infonachricht vom Oktober 2020. 

Oktober Infonachricht.pdf (jugendschutz-frankfurt.de) 

Warum bist du bei BeReal? 

Das Ziel der App ist, für mehr Realität auf Social Media zu sorgen. Es sollen keine 

perfekten Instagram Fotos geteilt werden, sondern Schnappschüsse aus dem Alltag. 

Was das faszinierende an der App BeReal für Kinder und Jugendliche ist und was 

den Reiz der App ausmacht, kann man in dem Interview bei Juuuport nachlesen: 

Ist BeReal authentischer? | www.juuuport.de 

 

Tipps für Kinder und Jugendliche bei der Nutzung 

 Lasst Euch nicht unter Druck setzen! 

 Teilt Inhalte nur mit Freunden und nicht in öffentlichen Chats (oder im Discovery 

Bereich). 

 Veröffentlicht erst, wenn ihr nochmal drüber nachgedacht habt was auf dem Foto zu 

sehen ist. 

 Teilt nicht euren Standort mit der App. 

 Beachtet die Bild- und Urheberrechte. 

 Denkt immer daran, dass ihr kein perfektes Leben vorspielen müsst! 

Social Media soll Spaß machen und guttun. Man muss nicht jeden Trend mitmachen, 

wenn es stressig wird! 

Beate Kremser 
 

 Jennifer Maske 
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https://jugendschutz-frankfurt.de/files/Bilder-Jugendschutz/Pdf/Oktober%20Infonachricht.pdf
https://www.juuuport.de/magazin/news/aktuelle-meldungen/newsdetail/warum-bist-du-bei-bereal-interview-mit-juuuport-scout-clara

